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Antrag 

Haushalt  2012 

Sitzung des Haupt-, Finanz und Wirtschaftsförderungsausschuss am 6.12.2011 

Produkt 010.140.010 – Innere Verwaltung 

 Grundstücksverkehr - Familienförderung 

 

 

 
Sehr geehrter Herr Spindler, 

 

die Fraktionen CDU und Bündnis 90 / DIE GRÜNEN beantragen, den Ansatz von 75.000 € in der 

genannten Haushaltsposition um 50 % zu reduzieren. Der Förderbetrag für die jeweiligen Familien 

oder Einzelpersonen mit Kindern, die in Meerbusch ein Grundstück erwerben, soll ebenfalls halbiert 

werden. 

  

Die hierdurch frei gesetzten Mittel von 37.500 € sollen für ein noch im Detail zu entwickelndes 

Angebot zur Förderung des Zuzugs von Familien mit Kindern nach Meerbusch eingesetzt werden. Ziel 

ist, Kindern und Jugendlichen mit einem Jahresgutschein die Nutzung unterschiedlichster Angebote 

(Sport, Hallenbad, VHS, Musikschule, Stadtranderholung oder anderes) zu ermöglichen. 

 

 

Gründe: 

 

Die bisherige Förderung, die wir vom Grundsatz beibehalten wollen, hat für 2010 zu einer Ermäßigung 

beim Grundstückserwerb geführt, von dem 6 Kinder betroffen waren. Einige Kinder waren bereits in 

Meerbusch ansässig. Wir möchten mit der Änderung der Förderung in Zukunft auch Personengruppen 

erreichen, die unabhängig von einem Hauskauf nach Meerbusch ziehen. Dabei sehen wir durch die 

vorgeschlagene Zielsetzung gute Voraussetzungen, Kinder und Jugendliche in die unterschiedlichsten 

kulturellen oder sportlichen Angebote möglicherweise langfristig einzubinden. Der besondere Charme 

dieser Variante besteht weiterhin darin, dass diese Förderung unmittelbar bei den Kindern ankommt. 

Bei einem Gutschein von 500 € würden 75 Kinder hiervon profitieren. Die Änderungen sind 

ausgabenneutral. Für den Bereich Jugendhilfe ergibt sich hieraus eine entsprechende 

Haushaltsanpassung. 

 

 

Jörg Wartchow / Werner Damblon / Jürgen Peters 


